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Kleine Anfrage Fraktion FDP (Mario Imhof/Dolores Dana, FDP): Wendet 
der Gemeinderat zweierlei Mass an? 

 

 

Einerseits werden Einwohner der Stadt Bern gebüsst, wenn sie ihren Abfallsack drei Stunden 

zu früh hinausstellen; wird die Parkierungszeit in der blauen Zone überschritten, wird der 

Fahrzeughalter gebüsst. Will ein Hauseigentümer einen Baum in seinem Garten fällen und 

überschreitet der Baumstamm eine bestimmte Dicke, braucht er eine Bewilligung. Fällt er den 

Baum trotzdem, wird er gebüsst. Baut ein Hauseigentümer einen Wintergarten, braucht er 

eine Baubewilligung, sonst wird er gebüsst. 

Andererseits besetzen „Sans-Papiers“ und ihre „Helfer“ während zehn Tagen die Kleine 

Schanze und es geschieht nichts. Damit die Stadttauben eine Bleibe finden, beantragt die 

Stadt Bern sogar eine Baubewilligung und widersetzt sich einer Volksabstimmung, die eine 

Hüttendorfzone ablehnte. Wird im Zaffaraya eine feste Baute erstellt, weiss kein Mensch, ob 

eine Baueingabe erfolgte, geschweige denn, ob eine Baubewilligung erteilt wurde. Und nun 

das: Seit drei Wochen campieren Personen vor dem BKW-Hauptsitz auf städtischem Boden 

und dehnen sich Richtung Grünfläche Optingenstrasse aus. Der unbescholtene Bürger erwar-

tet, dass der Gemeinderat die gleichen Gesetze auch bei diesen Personen anwendet, aber 

weit gefehlt. Der Gemeinderat sucht seit drei Wochen den Dialog… 

 

Wir richten dazu folgende Fragen an den Gemeinderat: 

 

1. Sind die Gesetze in der Stadt Bern für alle verbindlich? Ist die Rechtsgleichheit für alle 

gewährleistet? 

Falls Ja: Warum werden Gesetze bei Nichteinhalten durch vor allem linke, politisch dem 

Gemeinderat nahestehenden Gruppierungen nicht angewendet? 

Falls Nein: Warum werden die Gesetze bei Gruppierungen, die der politischen Mehrheit 

nahe stehen, nicht angewendet? 

2. Wird der Gemeinderat die illegalen Campierer auf öffentlichem Grund büssen? Wenn 

nicht, warum nicht? 

3. Glaubt der Gemeinderat, dass er aufgrund seiner widersprüchlichen Handhabung 

des Gesetzes noch glaubwürdig ist? Falls die Antwort mit Ja beantwortet wird: Woher hat 

er diese Erkenntnis? 

 

Bern, 28. April 2011 

 

Kleine Anfrage Fraktion FDP (Mario Imhof/Dolores Dana, FDP), Jacqueline Gafner Wasem, 
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